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No . L7 . Samstag bcn 13 , Februar L8S8

Edictalladung .

Daö Schuldenwcsen der Wittwe deS

Oberbauraths Zengerle von Biebrich
betreffend .

Nachdem über den Nachlaß der Wiliwe Zengerle ConcnrS erkannt und
das Erkenutniß rechtskräftig geworden ist , wird zur Anmeldung dinglicher
und persönlicher Ansprüche Termin auf

Dienstag den 23 . Februar d . I . Morgen - 9 Uhr
bestimmt , bei Bermeidnng deS Ausschlusses von der vorhandenen Masse .

Wiesbaden , den 26 . Januar 1858 Herzogliches Justizamt .
169

______________________ __
-D n bell .

_________

Bckanntmachnng .
Nächsten Mittwoch den 17 . b . M . , Morgens 9 llhr änfangend , läßt

Gärtner Philipp Baum von WörSdorf , dermalen dahier , allerlei Mobilien ,
in HauS » und KüchcngerLlhcn und besonders in Weißzeug und Frauen «
Neidern bestehend , in seiner Wohnung Steingasse No 5 , versteigern .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1858 .
'

Der Bürgrrineistrr « Adjunkt .
817 Coulin .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 18 . d . M . Nachmittags 3 Uhr läßt Herr Schreiner «
meister Heinrich Bernhard Gaab von hier :

Snkb .- No . Rth . Sch .
1 ) 3952 22 72 Acker in der krummen Gewann zw . Friedrich Kimmel

und Jonas Weil ;
2 ) 3053 44 28 Acker in der hintersten Wcllrip zw . Wilhelm Horn

und Philipp Schüv . und
3 ) 3056 44 90 Acker im Schwalbenschwanz zw . Georg Friedrich Cron

und Georg Daniel Christmann
im hiesigen Rathhause versteigri n .

Wiesbaden , den II . Februar 1858 . Der Bürgermeister - Adjunkt
818 C o u I i n .

Bekanntmachung .

Nächsten Montag den 15 . Februar BormiltagS 9 Uhr werden in dem
hiesigen Gtmeindewalv Distriki Judenhaag :

23 eichene Baustämme von 1286 Cubiesuß ,
7 buchene Werkholzstämme von 357 Cubiefuß ,

IS1/ « Klafter eichen Scheitholz ,
58 , buchen Scheitholz ,



6575 Stück buchene Wellen ,
54 ' / « Klafter buchene Erdstöcke und

V « , Kieferholz
meistbietend versteigert .

Naurod , den 8 . Februar 1858 . Der Bürgermeister .

265 Schneider .

Notizen .

Heute Samstag den 13 . Februar Morgens 9 Uhr :

Versteigerung von Cichen - Llämmen in dem städtischen Waltdistrikt GeiSheck
lr Theil . ( S . Tagblatl No . 35 . )

Künstler - Club .

Marren - Sitzung Montag den 15 . Februar 1858 .

Ich lade alle Klugen meines Weltreiches auf Heute zu einem solonuen
Souper bei mir ein , wobei ich Jedem eine Tonne Goldes — t >Ct *

sprechen und mehrere Caffenscheine — verausgaben werde .

Decrclt

„ Ich verordne hindurch , daß sich Jedermann eine Karte zu diesem Souper

für baarcS Geld kaufe , da meine Scheine von mir nicht respectlrt
werden .

Nur denjenigen Personen , welche geboren sind , ist der Zutritt ge¬

stattet .

Zum Dessert darf Niemand gedämpfte Champagnerflaschen
verzehren .

Beim Heimweg soll cS Jedem unbenommen sein , den Mond als Laterne

zu gebrauchen .
DaS Ausblasen desselben , sobald man seine Wohnung erreicht hat ,

ist jedo -D bei Strafe rcrpönet .

Da Champagner t-ekauiiilich weil besser schmeckt als Wasser , so
soll jede Gesellschaft ( eine Person allein soll nicht alü solche geiechnet
werden ) von je drei Bouieillcn eine an mich ablicstrn , rm Uulerlassungö «

fall w >ro der Zuwiderhandelnde mii Deportation nach einem Grüneberger
Weiuleller bestraft .

Sogenannte Freundschafts - Cigarren ( Dos Amygos in famia canallla

stiiikadures ) j » lamtrn , ist für heute verpönt . Gegen ächte Havanna
' -

habe ich für meine Person Nichts einzuwenven . "

Rcsidenz : Fastnacht .

Prinz Carneval .

I . A . Hanswurst ,

794 Närrischer Mlnifter .

Rührer Stückkohlen
sind bei mir noch zu haben

G . I > . Wnneiikolil ,

820 Nerostraße 9iv . 25 .



Geschäfts - Eröffnung .

Hierdurch zeige ich ergebenst an , daß ich hier eine

Puch - & Schreibmaterialien - Handlung
errichtet habe .

Die neueren Erscheinungen der Literatur theile ich gerne zur Ansicht mit ,
und ältere , augenblicklich nicht vorräihige Werke kann ich schnellstens be¬

sorgen . Alle , auch von anderen Buchhandlungen , in öffentlichen Blättern

angezcigten oder aus Subskription empfohlenen Bücher , Zeitschriften rc . sind ,
wenn auch meine Firma dabei nicht genannt ist , durch mich ebenso zu

beziehen .
Indem ich ferner darauf aufmerksam mache , daß ich die in allen hiesigen

Schulen und höheren Lehranstalten eingesührlen Artikel zu gleichen Preisen
wie die anderen Handlungen führe , erlaube mir noch mein Lager in

Schreibmaterialien aller Art unter Zusicherung reeller Bedienung
bestens zu empfehlen .

C/tr . lAmbarth in Wiesbaden ,
821 TaunuSstraße No . 29 .

HMMschc Voll BMngc
bei Jacob Seybertft

79v am Uhrthurm .

Frische Austern und russischen Caviar
6829 bei Carl Acfcer .

Geräuckerte Ochsenzungen , Gothaer Servelatwürste ,
Westphälische Schinken miß Frankfurter Bratwürstchen
billigst , bei Chr . Ritzel Wittwe . 553

Biscuit - Vorschuß ..... per Kumpf 48 fr .

Schweizer Schmalzbutter . . . . , Pfund 33 „
Grün - Korn , ganz und gemahlen , 10 „

Kaffee ........ per Pfund 28 30 , 32 , 34 , 30 ,
Colonial - MeliS » 23 fr . , im Brod billiger ,
Neue Smyrna -Rosinen . . . . . . . . . per Pfund 28 fr .

„ Corinthev ............ „ „ 32 „

Milly -Kerzen in 4kr , 5ter , Vier , 8ter V . . per Paquct 33 , 34 ,
empfiehlt zur geneigten Abnahme
822 8 . Harxheimer .

Es ist ein gut erhaltenes Kanape mit 6 gepolsterten Stiihlen und

eine zweifchläfige Bettstelle von Nußbaumholz , wegen Mangel an Raum

zu verkaufen Langgaffe Ro 10 .
_____

823

Zu verkaufen ein nußbaum lackirter Tisch , ein zweithürigrr Kleider »

schrank , nicht zu groß , be ' de neu , Cchachtstraße Ro . 36 . 795

Zimmerfpäue sind vorräthig bei

777 Zimmermeister W . Gail , Dotzheimer Chaussee .



Künstler - Club .

Am FastnachtSmontage ( ocri 15 . Februar 1858 ) veranstaltet der hiesige
Künstler - Club eine CarnevalS - Sitzung , zum Besten der „ Perseverantia "

( AlterS - BersorgungS - Anstali ) in Berlin . Die Betheiligung daran , so weit

eS der Raum des LocaleS gesta tet , ist geaen Anmeldung und Unrerzcich -

tinjiq der ausgelegten Liste » eine allgemeine . Natürlich müssen bei den

j . yt schon sich drängenden Anmeldungen , die ersten Unterschriften zunächst
berücksichtigt werden Abends findet keine Caste statt . Die Ciniritie -

karte kostet 1 st . , Mütze und Liederbuch 24 fr . , Souper aus 2 Gängen
bestehend 36 fr . , also in Summa Zwei Gulden .

Annielvungen werden in der C . W . Krcidet ' schen Buchhandlung , bei

He « n F . W . Käsebier , im Ilötel de France , und bei dem Schriftführer
des Club

'
s , Tarnusstraße No . 1 , entgegengenemmen , woselbst auch Pro »

grammS uncntgeldlich zu haben sind . Sonntag den 14 . Februar
werden die Listen unbedingt geschlossen und sind die Karten in obenge¬
nannten Localen entgegenzuuehmen .

Programm : Borträge in Musik und Wort — Dom Carlos —

Tragödije — Mythologische Bilder k . jc . rc .
Den mit Schärpen decorirten Prilschenmeistern ist freundlichst Folge zu

leisten .

„ „ Nur wer durchaus nicht kommen will , darf weg Mctbctt ! * *

794 Prinz <
’
arncval .

Morgen Sonntag den 14 . Februar

Musikalische Unterhaltung
in meinem neuen Saale .

Anfang 4 Uhr .

Für vorzügliche « Kaffee und Kuchen , sowie für
eine gute Ncstauration wird bestens gesorgt bei

824 Sl « Enyet .

K iel herberg .
528

Sonntag den 14 . Februar

Parmoniemusik .

Sonntag den 14 . Februar findet bei dem Nntrneichneten

gntbcsctzte Tanz - Musik
statt , wozu höflichst einladet

825 Valentin Sattler zu den 3 Kronen in Schielsteiu .



Männergesang - Verein .
840

Wir beehren uns den Mitgliedern des Vereins mitzutheilen , daß

FastnachtS - Dienstag
den 16 . Februar 1858

ein grosses

Vocal - L Instrumental - Concert
und nachher

grosser Gesellschaftsball
im Saale des Gasthauses zum Adler

staiifindet .

Rur denjenigen Herrn und Damen , welche mit Personalkarten versehen sind
ist der Eintritt gestattet .

Daö Concert beginnt um 7 Uhr .

_ _____
U < * r Vorstand ,

Abler - Album . Einweihung des 9triicn . 826

Frischer Rheinsalm
                                bei C . Acker .

Berliner Pfannenkuchen
533  empfiehlt H . Wenz , Conditor .

Nkl
'
nstcö Nnssiil . . pcr

^

Millls 1 ß . 52 kr .

Tafelgclec , fcinstcS , . „ Pfund 18 „

Apfclgclee . . . . „ „ 12 „

Rcisgelee . . . . „ 8 „

hicrgciuusnudchi . . „ „ 12 u . 14 „

cnipficylt Julius Bmimanii ,
828 Cck der Langgaffe lind deS MichelSbergs .

Mscuit - Vorschuß und

Schweizer Schmelzbutter
829 einpfiehu Aug . Schramm .

4 Pfund autes Schwarzbrod . . . . 11 kr .
4 w Kornbrod ....... 10 „

830 bei H . Heusa .

C >n kleines gut gelegrncS WohnhauS mir Ladcneiurichlung , in

Dotzheim , ist billig zu verkaufen . RLHereS hl der Erpcd . d . Bl . 753



Leise Anfrage .

Wenn ' ü nun 2 Stiefel gewesen wären ? ? ? Ml

Ein Partie Kattune und Poll de Cliewre

empfiehlt zu sehr billigen Preisen
832 Moritz Mayer » Markt No . 11 .

Essence magique de Morrel . Daö sicherste Mittel , Flecken von

Feil und rergleichen miß jedem Stoffe zu entfernen , ä Fl . 5 Sar . bti

99
______ _______

A . ^ locker .

Es sind mehrere Glaserker durch LelLoberung meines Hauseö zu

verkaufen .
774 Philipp Zimmer , Langgisse No . lv .

Zu verkaufen
em rothblsihender Kastanienbauiu Langgasie No . 18 833

Ein schöner Birnbanmstamm von 15 Zoll Durchmesser und 8 ' / , Fuß

Länge , welcher sich zu Möbelholz eignet , liegt bei N . Schmcelder in

Biebrich zu verkaufen . 834

irm
Iltd

Em zweistöckiges Wohnhaus >» einer guten Lage , welches sich

vortheilhafk vrrtntemsiit , mit Hrfraum und einem angrenzenden
- Gärtchen , ist anö srcier Hand zu verkaufen . Näheres zu erfragen

* - - - 835

sich an denselben wenden .

Ein junger braunschwarz gefleckter Jagdhund ist zugelaufen und

Schwalbacherstraße No . 24 im Hofgebäude rechts abzuholen . 830

Louisenstraße No . 21 . ,

W . Blüm , obere Friedrichstraße , bar 8 Aecker zu verpachten ,

worunter 3 Baumstücke und 2 Wiesen sich befinden . Liebhaber wollen

803

Danksagung .

Lille « Denen , die so herzlichen Antbeil an dem schnellen Dabin «

scheiden unserS Sohnes und Bruders , Adolph Strittet , nahmen

und ihn zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten , sowie den Herrn
Lehrern und den Schülern der höhern Bürgerschule , sagen wir hier¬
mit unser « herzlichen Dank .

Wiesbaden , den 12 . Februar 1858 .
837 Die trauernden Hinterbliebene » .

Verloren .

Dienstag den 9 . d . wurden von einem Badcr - Ge -

hülfen 2 Rasirmesser in einer rothen Scheidt ,

welche demselben nicht gehörten , verloren . Der

redliche Finder wird ersucht , dieselben in der Erped .

dieses ElattcS gegen gute Belohnung abzugcben .



Stellen - Gesuche .
Ein in Hand « und Hausarbeit geübtes und gebildetes Mädchen , weiche -

französisch spricht , sucht eine Stelle hier oder auSwärtö . Näheres in der
Ervedirion d . Bl . 838

Für ein hiesiges HStel wird eine zuverlässige ältere Person gesucht , die
der Kaffee « Küche vvrstehen sann und die Leinwand zu behandeln weiß .
Näheres in der Erped . d . Bl . 805

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Dienstmäd¬
chen wird gesucht und kann gleich eintretcn . Das
Nähere in der Erped . d . Bl . , sag

Einige Kapitalien sind gegen guten Einsatz anözuleihen durch daS
Geschäite - Eluipwir von P . M . Lang . 746

12 — 15000 st . werden auf erste Hypotheke ohne Makler zu leihe » gesucht .
Näheres in der Erped . d . Bl . 298

Zweimal 4000 , 3000 und 2600 st . werden In hiesige Stadt gegen
gute Sicherheit zu leihen gesucht . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 840

1300 st . sind gerichtlich auSzuleihen . Nähere » Hochstätte No . 2 . 809

Gine vollständige Herrsch » ftSwohnung mit allen Beguemlichkeiten , ans einem
Gute am Rhein , durch die Eilenbahii 15 Minuten von Wiesbaden
entfernt , ist zu vermiethen und gleich zu beziehen . Näheres zu erfragen
in der Erpedition d . Bl .

_________________________________
773

. Dicnstnackricbten .
Den Eandidaten brr kalholi -cheu $ l>ri >kgie : 3obrunt Friebrich Redeck von « sch .

Hofen , Johann Weilertbvou ’Jiicbrrbabamar , Wilbelm Obleuschlägcr von Hadamar ,
Ioh .ni » Rucke « von 8abr , Anton Fröhlich von Qllar , Sleam Knie von Heiligeurotli ,
Paul Jose vH -v . ün » von Lffheim . Jacob Finck von Oberbeecheu . Johanne » Molo ,
beiger von Elz , Johannes Roll von Haeaniar , Franz Beuckinann von ra und
tfarl Bellinger von ta ist nach bestandener Prüfung der landesherrliche Tischlilel er »
thellt worden .
~ ■ - -

Wiesbaden , 12 Februar . SJ berent 10 u . II b . in Arantfnrt stat,gehabten
Zlebnng ter 4len Klasse 133 . Sksbllotter e haben nachstehende Rnniniern die b . ia . fcßten

9te ' 15624 S - 210U0 ; No . 5825 st . 4000 ; Vio . 5108 st 20o0 ;9ii > I « 708 n . 1000 .

Wiesbadener Theater .
6eute Lamstag den 13 . Februar : EgMvnt . Trauersviel in 5 Akt n von Goethe .
Morgen Sonntag den u . Febiuar : Der arthefische Brunnen . Posse mit Gesang in

5 Akten von Röder .

Gin Medaillott .

( Fortsetzung au » Ro . 35 . )

Herr van Aert warf einen halb überraschten , halb dankbaren Blick auf
seine Tochter . „ Und du glaubst, "

versetzte er darauf ernst , „ daß du Hart¬
mann diese » Besprechen durch dein ganze » Leben halten kannst , daß

'
diese

— vergessene Leirrnschaft sein LebenSglück nicht verkümmern wird ? "

„ Wein , Vaterl Was Hartmann von einem Weib verlangt , kann ich
ihm sein .

"

„ Ich darf ihm also da » „ Ja " sagen ? "

Herr van Aert wollte immer noch nicht recht dem schnellen Entschlüsse
seiner Tochter trauen . Er war auf einen Kampf gefaßt gewesen und fetzt



war ihm Alles so leicht geworden . Er wußte ja nicht , was in seiner Tochter
vorgegangen war .

„ Einen Augenblick ! " sagte Klara , setzte sich an den Schreibtisch , unver -

wandt verfolgt
'

vcn den erwartungsvollen Blicken ihres VatcrS , dem sie
nach wenig Minuten rin Papier einhändigte .

„ Ich bitte dich , dies Herrn Hartmann zu übergeben . "

Jdr Vater laS :

„ Sie haben , mein Herr , bei meinem Vater um meine Hand geworben .

Wohlan , ich will 3hr Weib sein !

Klara .
"

„ Ich will es ihm nach der Contorstunde selbst bringen . Eher will ich
ihn nicht stören . "

Damit ging er . Klara sah ihm mit starrem Auge nach — bis er die

Thür hinter sich zugezogen hatte , dann faßte sie die Lehne eines Sessels ,

um nicht nicdcrzustürzen . Wußte sie , was sie gethan ? Er war die letzte

uolhwendige Thak ihrer eigenen Schwäche . Sie hatte in ihrer Liebe einen

so schönen , kühnen Aufflug genommen . Die Phantasie trieb sie empor , sie

erlahmte in ihrer Kraft , indem ihr Glaube an ihn erlahmt war . Arme

Klara , du hättest wok an ihn glauben dürfen ! So aber war sie an ihm herab¬

gesunken , tief , tief unter den Staub seiner Füße — um sich nie wieder zu

erheben . Sie ahnte es vielleicht , sic weinte bitterlich . „ Vorbei ! " flüsterte
es von allen Seiten ihr zu . „ Vorbei mit der Liebe — vorbei mit dem

Leden ! " Das alte Lied , das schon so ost unter Thränenfluten gehört wurde

und immer wieder gehört wird — als Fluch der Schwäche des Menschen -

Herzens . Und drüben über dem Lcean wand sich Einer in schweren Träumen .

Er sah sich in einem Tempel — die grausamen Priester warten über ein

schönes Mädchcnhanpt einen schwarzen Grabeotchleier . Dieses Haupt hatte

gesündigt an der Göttin — ach ! und wie » r herautrat , war eö sein Mäd¬

chen , seine Priesterin .

Fünftes Capitel .

Eine Trauung .

Die Kirche ist bis in die entferntesten Raume gefüllt . Auf dem Mare

flammen Kerzen , duften Blumen , auf ken Stufen liegen Kissen und Tep¬

piche . Eine Trauung ! Wozu all die prächtige » , pradlenden Zurüstung «n ?

Sind zwei Herzen nicht genug , nicht der höchste Schmuck deö Lebens , wenn

sie vor Golt hwtreien und
'

sich Liebe schwören ? Dkrr sell die äußere

Pracht die innere Ocke ersetzen ? Sie kommen ! Draußen I ml man Wagen
rollen , dann wird es still , die Lrge ! beginnt , rö öffnet sich das go hi che

Thiirchen der Sacristci , da rauschen die schweren Kleider , wehen Federn ,

blitzen Steine mit de » Thränen um die Weite . Arme Klara !

*
*

*

Wir finden das junge Brautpaar denselben Abend schon auf der Hoch «

jeitsrei e nach England in einem der großen rheinischen Hünls dem Sou¬

per . Dao Mädchen ist mit dem Avspacken der Sachen beschäftigt .

„ Evident — sonderbar ist mir ' S heute , daß rS nicht Sonntag ist und

ich doch nicht ins Contor gegangen bi » . Wie ist es Ihnen , theme Klara ? "

„ Ich danke Ihnen .
"

„ ES wäre jetzt doch einmal Zeit , das frostige „ Eie " fahren zu lassen .

Dazu sind wir nicht vornehm genug .
" '

l Forts , s. )

( Hterbei « io « Beilage )



Wiesbadener

Samstag ( Beilage zu No . 37 ) 13 . Febr . 1858 .

Literarische Anzeige .

Soeben sind erschienen und in der

L Schcllenberg
’
schen Hof - Buchhandlung

vorräihig :

Dauer , Englische Freiheit .
Bucher , Dos Leben Jesu Christi und der Apostel , lter Bd .

Ite Abtheil .
Chelius , Zur Lehre von den Staphylomen des Auges .
Fehr , Handbuch der christlichen Universalgeschichte . Vom

Standpunkte der Religion und der Kultur . Iter Bv .' Ite Abth .
Giebel , Die drei Reiche der Natur in 3 Abtheil . mit 8000

Abbild . Ite Abtheil . : Tbicrreich .
Grube , Geographische Charakterbilder in abgerundeten Ge .

mälden au - der Länder - und Völkerkunde . 7te Ausi .
Ite Lief .

Holsteins Rechte in Schleswig . Mit einem Vorwort von
E . M . Arndt .

Horn , Gesammelte Erzählungen . 4ler Bd .

Jahrbuch für Kinderheilkunde und physische Erziehung ,
her Jahrgang pro compl .

Jurisprudenz des OberappeUationSgerichtS der vier freien
Städte Deutschlands in Wechselsachen ( 1821 — 1857 ) .
Nebst Anhang auS der Jurisprudenz des HandelS -
und Obergerichts zu Hamburg in Wechselsachen .
( November 1855 - 1857 . )

Laraiadvr , AronometrischeS Zeichnen , lter Tbl .
Lüdke , Vorschule der Kirchenbaukunst . 4tt Aus !
MontanuS , Die deutschen Volksfeste . 2teö Bändchen : Die

deutschen VolkSbräuche , Volksglaube und mytholo¬
gische Naturgeschichte .

Müller , Homöoparhischer HauS - und Familienarzt .
Müller , Trorkene Destillation und die hauptsächlichsten auf

ihr beruhenden Industriezweige . • '

Sammlung wichtiger pbylosophischer Werke auS der katho -

tisDen Literatur der Franzosen . 2ter Bd .
Sternberg , Die Dresdener Galerie . Geschichten und Bil¬

der . 2tes Boche « .

2 fl . S fr .

2 fl . 30 fr .
54 fr .

2 fl . 30 fr .

36 fr .

54 fr .

18 fr .
1 fl . 43 fr .

4 fl . 48 fr .

1 fl . 12 fr
"

54 fr .
1 fl . 30 fr .

1 fl . 21 fr .

1 fl . 48 fr .

2 fl . 42 fr .



Privat - Entbindmlgs - Aufnahme .
Bei Unterzeichn,irr finden Frauenzimmer billige Aufnahme , freunvltche

Behandlung und kenne » der größten Be , schwiege,iheit vei sicher « sein .
Elise Neubert , Geburtshelferin ,

1 *2 ___________ ___
Gräde , inane B . 21 in Mainz .

Die Leipziger / cuerversicherniigs - Anstalt ,

gegründet im Jahre 1819 ,
übernimmt Versicherungen auf Mobiliar aller Art , Maaren , Fabriken ,
Maschinen und Gegenstände der Laudwnthschaft zu Prämien , die Hinsicht ,
Itch der Billigkeit denen anderer soliden Anstalten uichr nachstehen und bei
d ^ N der Ver,rcherte nie einer Nachzahlung ausgesetzt ist .

Bei VoraüSb,zahl « ,,g der vieljährige,i Prämie gewährt die Anfialt
vas fünfte als Freijahr , bei sechsjähriger Vorausbezahlung daS
siebente als Frcijahr und 10 pCt . Rabatt .

Zur (Zrlheitung jeder näheren Auskunft ist der Unterzeichnete gerne bereit .
Bedingungen und Antragformulare werden uuentgeldlich verabreicht .

• los . Berbericli ,

. . . . Haupt - Agent der Leipziger FeuerversichernugS - Anstalt ,33,0 in Wiesbaden Marktstraße No . 22 .

Local - Dampfschifffahrt
zwilchen

Biebrich und » ainz .

Bom 12 . Februar fährt das Lokal - Boot „ Erbprinz von Nassau “

Morgens 9 Uhr bis Abends 6 Uhr die ungeraden Siunren von
Biebrich und die geraden Stunden von Mainz . Dienstags , Freitags und
Sonntags Morgens um 71/ , Uhr von Biebrich „ ach Main, .

__
Carl Kaufmann & J . Stenz .

Schreibunterricht
nach neuester Lehrmethode .

Mit dem 15 . h . beginnt auf Verlangen ein neuer 26stündiger Lehr -
kursuS , an dem sich noch einige Schuler beiheiligen könne,, .

F . J . Bertina , Schreibmeister ,
8 ‘ ® kleine Schwaldacherstraße No . 1 .

Unterzeichneter habe nebst meinem anbei en Fuhrwerk einen großen
Möbelwagen , und übernehme das Ausziehen der Möbel in hiesiger
Slavt , sowie auch den Transport in andere Städte unter Garantie .

Philipp lilum « Metzgergaffe No . 13 .

Seidenwatte
auf schmerzhafte rheumatische Stellen gelegt , bellt solche schon in einigen

w
A™ ' DaS Loih kostet 10 kr . in der Fllanda wie auch bei Herrn

MoseS Wolf . 80O



596

» SÄ
Servietten und » >SÄ ? ' H <- » d,üchcri ° ug .

Geschäfts - Verkauf .

<U . L ? K

W
* Tapeten - Lager ,

große Burgstraßc No . iz .

XtortKmt :» .
d '

LU " ' " ° SS! ' 1« ' iU » ns - , s . , „ M „

»

™ ÄS ,
" ' ’ H - ' bo ' - n , um Matt Hä

Ncatnrell in den neuesten Dessl US wieder auf da «ffieichhaillgste üjjortirt ist , sowie in gemalte n Fcnstcr - Koiilcanxunb empfehlen solche tu den billigsten Preisen .
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— - — -- ----- Anton Dochnahl .
Gerfle wird geschroteu in dcr Mühle im Reroihal . 7 ^



Bei de » im 1 . Quartal 1858 zu Wiesbaden stattfindendrn Afsssen

kommrn nachfolgende Anklagen zur Brrhandluug .

i .

Sm 21 . Februar gegen

„ 22 .
„ 23 .

„ 23 .
„ 24 .
„ 25 .

„ 26 .
„ 27 .
„ 1 . n . 2 . $ ietj .

Mit Zuziebung von G - schwornen .

Henriette Velde von Bellstein , wegen Diebstahl » .

Wilhelm Russert von Westerburg wegen Diebstahl «
,

Johann Carl Staudt von Schweinherm im Königreich Bayern ,

® eürq Philipp Denker von Bierstadt , wegen WechselfLlschung .

Christine Eiigelmann von Geisenheim , wegen KindtSmord « .

Joseph Müller von Raneuthal , wegen versuchten Todtschlag «

und Verleitung zum Meineide , sowie Peter Beckenberger von

da , wegen Weinet : « . . , , _ . . . . . . , ,
Michael Hell von Hastgarten , wegen versuchten Tod . schlag « re.

Joseph Lorenz von Rauenthal , wegen Brandstiftuna .

Jacob Gabel und dessen Ehefrau , Elis - bethe geb Ruwedel von

Wisper , wegen Brandstiftung , sowie Peter Kaiser von -Kam »

schied , wegen Theiluahme an diesem Verbrechen .

4 .

5 .

6 .

II . Ohne Geschworne .

Gkvrg Petri , Adam Großmann und Philipp Dürr , stmmt -

lich von Hochbeim , wegen Erpressung .

Nicolau « Beider linde n von Bierstadt und Wilhelm Schnell
'

von Dotzheim , wegen Körperverletzung Mit tvdttich . m Erfolg .

Friedrich Theodor F eir von Brelthardt , wegen Verführung zur

Unzucht . —

Katholische Kirche .

14 . Februar . Sonntag Quiuquagesimä .

17 . Februar . Aschermittwoch .

Bormittag : um 7 , 8 und 9 Uhr h . Messen , nach denselben Austheilung

deS AschenlreuzeS . , - . . A
Abend » : i : m 5 ' / , Uhr erste Fastcnandacht mit Predigt .

Evangelische Kirche .

Sonntag Estomthi .

Predigt DormittagS 9 ' / . Uhr : Herr Kirchenrath Dietz .

Drediat AachmittagS 2 Uhr : Herr Eaplan Conrady .

Betstunde in der neuen Schule DormittagS 8 «/ . Uhr : Herr Decan Eibach .

Clarcnthal Morgens 10 Uhr : Herr Pfarrer Kohler .

Die Cafualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Kaplan C on rady .

7 Ubr .
8

v ' / , r

* w

Dormittagr Ite h . Messe . . . .

2te b . Messe . . . .

Hcchamt mit Predigt .

Letzte h . Mcsse ^
. - •

WeiklaaS ? Täglich h . Messen
^

um 7 und 9 Uhr ; Montag , Donmrstag und
WerllagS .

um 8 Uhr ; Samstag um 5 Uhr Salve und

Deutschkatholische Gemeinde .

( onntag den 14 . Februar Dolmi . tagS 10 Uhr ErbauungSstunde durch

Herrn Prediger Hirpr , im Saale deS Pariser HofeS .

* ee = = ^
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